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Wenkenhof zu beslchtigen
Als nti,chitbevorstehende Veranstaltung zum
Denkmalschutzjatlr kann übers kommen-de'Wo-
chenende, 13./14. September, der Wenkenhof an
der Bettingerstrasse 121, in Riehen besichtigt
werden,

Der Wenkenhof gilt als einer der allerschön-
sten Gartensitae der Schweiz. Die Anlage hat
sich sei0 dem Barock auf das glanzvollste und.
grossarüigste entfaltet. Aeltester Bestandteil ist
der alte Wenken, eine idyllische Hofanlage, d.er
1736 der schwerreiche Grosskaufma,nn Jo-
hann Heinrich Zäslin ein mondänes Lusthaus
mit strengstitisiertem Garten nach französi-
scher Mode anfügte. Diesen prachtvollen Herr-
schaftssitz haben dann Fanny und Alexander
Clavel seit 1917 auf das grosszügigste ausgebaut
und um einen engliscben par[,-eine erfes"rr"

Reithalle und ein Belvedere mit pferdedenkmal
bereichert. In der Grossräumigkeit und pracht-
entfaltung der ganzen Anlage vereinen sich
kunstvoll gestattete Architektür und Natur auf
beglückende Weise.

Der Neue Wenken und die Reithalle können
auch im fnneren besichtigt vrerden, zudem isü
der verträumte Hofbereich des Alten Wenken
zugänglich. Die Besuchszeiüen: jeweils 10_1g
IIhr, morgens 'und. nachmittags beginnt jede
halbe Stunde .eine Füfirung. ats UesonOerj at_
traktion wird am Samstag um 1g IIhr im fran-
zösischen Garten ein Ballett aufgeführt von Mit_
gliedern des Ensembles der Basler'Ttreater ru-r_ter der choreographischen leitung von lleinz
Spoerli (bei Ilegen in der Reithalle).


